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1. A SICHERHEITSINFORMATIONEN

Lesen Sie vor der Installation
und Verwendung des Gerats
sorgfaltig die mitgelieferten
Anweisungen durch. Bei Ver-
letzungen oder Schaden in-
folge nicht ordnungsgemaler
Montage oder Verwendung
ubernimmt der Hersteller kei-
ne Haftung. Bewahren Sie
die Anleitung zum Nachschla-
gen an einem sicheren und
zuganglichen Ort auf.

1.1 Sicherheit von
Kindern und
schutzbedurftigen
Personen

» Das Gerat kann von Kin-
dern ab 8 Jahren und Per-
sonen mit eingeschrankten
physischen, sensorischen
oder geistigen Fahigkeiten
oder mit mangelnder Erfah-
rung/mangelndem Wissen
benutzt werden, wenn sie
durch eine fur ihre Sicher-

heit zustandige Person be-
aufsichtigt werden oder von
dieser Person Anweisun-
gen erhalten haben, wie
das Gerat sicher zu bedie-
nen ist und welche Gefah-
ren bei nicht ordnungsge-
malier Bedienung beste-
hen. Kinder unter 8 Jahren
und Personen mit schwe-
ren Behinderungen oder
Mehrfachbehinderung soll-
ten vom Gerat ferngehalten
werden, wenn sie nicht
standig beaufsichtigt wer-
den.

» Kinder sollten beaufsichtigt
werden, um sicherzustel-
len, dass sie nicht mit dem
Gerat spielen.

* Halten Sie alle Wasch- und
Reinigungsmittel von Kin-
dern fern.

+ Halten Sie Kinder und
Haustiere vom Gerét fern,
wenn die Tur gedffnet ist.
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Kinder durfen keine Reini-
gung und Wartung des Ge-
rats ohne Beaufsichtigung
durchfuhren.

.2 Allgemeine Sicherheit

Dieses Gerat ist nur zur
Reinigung von haushalt-
sublichem Geschirr und Be-
steck bestimmt.

Dieses Gerat ist fur den
hauslichen Gebrauch im
Haushalt in Innenraumen
konzipiert.

Dieses Gerat darf in Blros,
Hotelzimmern, Gastezim-
mern in Pensionen, Bau-
ernhofen und anderen ahn-
lichen Unterkiinften ver-
wendet werden, wenn die-
se Nutzung das (durch-
schnittliche) Nutzungsni-
veau im Haushalt nicht
uberschreitet.

Nehmen Sie keine techni-
schen Anderungen am Ge-
rat vor.

Der Betriebswasserdruck
(Mindest- und Hochstdruck)
muss zwischen 0.05 (0.5) /
1 (10) MPa (bar) liegen.
Beachten Sie, dass die
Hochstzahl an Gedecken
15 betragt.

Die Geratetir sollte nicht
geoffnet bleiben, um eine
Stolpergefahr zu vermei-
den.

DEUTSCH

Wenn das Netzkabel be-
schadigt ist, muss es vom
Hersteller, einem autorisier-
ten Servicezentrum oder ei-
ner ahnlich qualifizierten
Person zur Vermeidung ei-
ner Gefahrenquelle ersetzt
werden.

WARNUNG: Messer und
andere Utensilien mit
scharfen Spitzen missen
mit den Spitzen nach unten
in den Korb geladen oder in
horizontaler Position plat-
ziert werden.

Schalten Sie das Gerat im-
mer aus und ziehen Sie
den Netzstecker aus der
Steckdose, bevor Reini-
gungsarbeiten durchgefihrt
werden.

Reinigen Sie das Geréat
nicht mit einem Hochdruck-
Wasserstrahl und/oder
Dampf.

Besitzt das Gerat Luftungs-
schlitze im Boden, durfen
diese zum Beispiel nicht
von einem Bodenbelag blo-
ckiert werden.

Das Gerat muss mit den
neuen mitgelieferten
Schlauchsatzen an die
Wasserversorgung ange-
schlossen werden. Alte
Schlauchsatze dirfen nicht
wiederverwendet werden.



2. SICHERHEITSHINWEISE

2.1 Montage

/N WARNUNG!

Nur eine qualifizierte Fachkraft darf die
Montage des Gerats vornehmen.

Entfernen Sie das gesamte
Verpackungsmaterial.

Montieren Sie ein beschadigtes Gerat
nicht und benutzen Sie es nicht.
Befolgen Sie die mitgelieferten
Installationsanweisungen.

Seien Sie vorsichtig, wenn Sie das Gerat
bewegen, da es schwer ist. Tragen Sie
Sicherheitshandschuhe und festes
Schuhwerk.

Das Gerat nicht bei Temperaturen unter
0 °C installieren oder verwenden.
Montieren Sie das Gerat an einem
sicheren und geeigneten Ort, der den
Montageanforderungen entspricht.
Verwenden Sie das Gerat aus
Sicherheitsgriinden nicht, bevor es in den
Einbauschrank gesetzt wird.

Wenn die Mdbelplatte nicht installiert ist,
kann sich die Tir unerwartet schlieBen.
Offnen Sie die Geratetir vorsichtig, um
Verletzungen zu vermeiden. Stellen Sie
nach der Installation sicher, dass die
Kunststoffabdeckungen eingerastet sind.
Die Beschadigung oder das Entfernen der
Kunststoffabdeckungen an den Seiten der
Tur kann die Funktionalitat des Gerats
beeintrachtigen und eine
Verletzungsgefahr darstellen. Wenn die
Kunststoffabdeckung beschadigt ist,
wenden Sie sich an das autorisierte
Servicezentrum, um Ersatz zu erhalten.

2.2 Elektrischer Anschluss

/\ WARNUNG!
Brand- und Stromschlaggefahr.

WARNUNG: Dieses Gerat ist fir die
Installation/den Anschluss an einen
Erdungsanschluss im Gebaude
vorgesehen.

Stellen Sie sicher, dass die Parameter des
Typenschilds mit der
Netzstromversorgung kompatibel sind.
Verwenden Sie immer eine korrekt
installierte Schutzkontaktsteckdose.

Verwenden Sie keine
Mehrfachsteckdosen und
Verlangerungskabel.

Verhindern Sie Schaden am Netzstecker
und am Netzkabel. Wenn ein Austausch
erforderlich ist, wenden Sie sich an unser
autorisiertes Servicezentrum.

Schlieen Sie den Netzstecker erst am
Ende der Installation an die Steckdose an
und stellen Sie sicher, dass der
Netzstecker zugéanglich ist.

Trennen Sie das Gerat nicht, indem Sie
am Netzkabel ziehen. Ziehen Sie immer
am Netzstecker.

2.3 Wasseranschluss

/N WARNUNG!
Stromschlaggefahr.

Achten Sie darauf, die Wasserschlauche
nicht zu beschadigen.

Vor dem Anschluss an neue Rohre, lange
nicht verwendete Rohre, nach
Reparaturen oder Einbau neuer Geréate
(z. B. Wasserzahler) das Wasser laufen
lassen, bis es klar ist.

Wahrend und nach der ersten
Inbetriebnahme auf Wasserleckagen
prufen.

Nur gliltig fur Deutschland: Lesen Sie vor
der Installation das Kapitel
,Ruckschlagventil“ in der deutschen
Bedienungsanleitung.

Drehen Sie sofort den Wasserhahn zu und
ziehen Sie den Netzstecker aus der
Steckdose, wenn der
Wasserzulaufschlauch beschadigt ist.
Wenden Sie sich fir den Austausch des
Wasserzulaufschlauchs an das
autorisierte Servicezentrum.

Elektrischer Stromausfall deaktiviert das
Wasserschutzsystem und erhéht das
Risiko von Uberschwemmungen.

Der Wasserzulaufschlauch hat ein
Sicherheitsventil und eine Hille mit einem
inneren Netzkabel.

2.4 Gebrauch

Halten Sie brennbare Produkte oder
Gegenstande, die mit brennbaren
Produkten in Berlihrung kommen konnen,
vom Gerét fern.
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Geschirrspulmittel sind gefahrlich.
Beachten Sie die Sicherheitshinweise auf
der Spulmittelverpackung.

Bitte trinken Sie nicht aus dem Gerat und
spielen Sie nicht mit dem Wasser darin.
Warten Sie, bis das Programm beendet
ist, um das Geschirr zu entfernen, da das
Spulmittel auf dem Geschirr verbleiben
kann.

Legen Sie keine Gegensténde auf die
offene Geratetirr und tben Sie keinen
Druck auf die offene Geratetlr aus.
Wenn Sie die Tur wahrend des Betriebs
des Programms 6ffnen, dann kann heif3er
Dampf vom Gerat austreten.

2.5 Service

Wenden Sie sich zur Reparatur des
Geréts an das autorisierte
Servicezentrum. Dabei durfen
ausschlieBlich Originalersatzteile
verwendet werden.

Selbstreparaturen oder nicht fachgerechte
Reparaturen kénnen fir den Benutzer
unsicher sein und zum Erléschen der
Garantie fihren.

Folgende Ersatzteile sind fir mindestens
7 Jahre nach Produkteinstellung des
Modells erhaltlich: Motor, Umwalz- und
Ablaufpumpe, Heizungen und
Heizelemente, einschliel3lich
Warmepumpen, Rohrleitungen und
zugehorige Ausristung, einschliellich
Schlauche, Ventile, Filter und Aquastops,
Struktur- und Innenteile im
Zusammenhang mit Turbaugruppen,
Platinen, elektronische Displays,
Druckschalter, Thermostate und
Sensoren, Software und Firmware,

6 DEUTSCH

einschlieRlich Reset-Software. Folgende
Ersatzteile sind fur mindestens 10 Jahre
nach Produkteinstellung des Modells
erhaltlich: Turscharniere und -dichtungen,
weitere Dichtungen, Spriiharme,
Ablauffilter, Innenablagen und
Kunststoffteile wie Kérbe und Deckel. In
lhrem Land kénnen die Teile flr eine
langere Dauer verfligbar sein. Fir weitere
Informationen besuchen Sie bitte unsere
Website.

Einige Ersatzteile sind nur fur
professionelle Reparaturen erhaltlich und
sind mdglicherweise nicht fur das Modell
geeignet.

Bezliglich der Lampe(n) in diesem Gerat
und separat verkaufter Ersatzlampen:
Diese Lampen missen extremen
physikalischen Bedingungen in
Haushaltsgeraten standhalten, wie z. B.
Temperatur, Vibration, Feuchtigkeit, oder
sollen Informationen Uber den
Betriebszustand des Gerates anzeigen.
Sie sind nicht fur den Einsatz in anderen
Geraten vorgesehen und nicht fir die
Raumbeleuchtung geeignet.

2.6 Entsorgung

/N\ WARNUNG!
Verletzungs- und Erstickungsgefahr.

Trennen Sie das Gerat von der Stromver-
sorgung.

Schneiden Sie das Netzkabel ab, und ent-
sorgen Sie es.

Entfernen Sie das Tlrschloss, um zu ver-
hindern, dass sich Kinder oder Haustiere
in dem Gerat einschliel3en.



3. GERATEBESCHREIBUNG

Deckenspriiharm
Korbhohenversteller
Oberer Spritharm
Unterer Spritharm
Siebe

B Typenschild
Salzbehalter

Bl Klarspulmittel-Dosierer
El Waschmittel-Spender
it Besteckkorb

Unterer Korb
Oberer Korb
Besteckschublade

3.1 Typenschild
[EEE

=y —— Mod. : XXxxXxxxx Type 1 XXXXXXXX
I PNC XXXXXXXX xxx V xxx Hz

E. S N XXXXXXXX xxx W

|
A BCD E

QR-Code
Modellbezeichnung
Produktnummer
Seriennummer

cow>

E. Geratetyp
F. Elektrische Nennwerte

Der QR-Code kann auf zwei Arten verwendet
werden.

Scannen Sie den QR-Code mit der Kamera
auf lhrem Mobilgerat, um die App-Seite im
App Store zu 6ffnen. Installieren Sie die App.

Scannen Sie den QR-Code mit dem Scanner
in der App, um den Geschirrsptler mit Ihrem
Mobilgerat zu koppeln.

3.2 TimeOnFloor

Die Funktion zeigt die folgenden Informatio-
nen auf dem Boden unterhalb der Geratetir
an:

* Die verbleibende Zeit, sobald das Pro-
gramm beginnt.

¢ 0:00 und CLEAN am Programmende.

e DELAY und der Countdown, wenn die
Zeitvorwahl beginnt.

« Ein Fehlercode, wenn das Geréat nicht
richtig funktioniert.

® wenn die AirDry-Funktion die Tur 6ffnet,
ist die TimeOnFloor-Funktion ausgeschal-
tet. Um die verbleibende Zeit des laufenden
Programms zu Uberpriifen, sehen Sie bitte
auf das Display des Bedienfelds.
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4. BEDIENFELD

LI

a e

My Time

Lo =

oo /a3 I:IJ

— /3

Delay (auick

Glass Extra
Care Power

Eo) | AU

Reset3s  Fihold3s

1 hold 35

T hold3s

Ein-Aus-Taste / Reset-Taste
Zeitvorwahl-Taste / Fernstart-Taste
Display

My Time Programm-Auswabhlleiste

AUTO-Programmtaste / MachineCare-
Programmtaste

A Optionstasten fir das Programm

EoBENE

4.1 Anzeigen auf dem Display

Der Energiemesser gibt den Grad der Energieeffizi-
enz des ausgewahlten Programms und der ausge-
wabhlten Option an. Je mehr Balken leuchten, desto
geringer ist der Verbrauch. Er ist ausgeschaltet mit
den Programmen Quick, Rinse&Hold und Machine-
Care.

Sie ist eingeschaltet, wenn Sie das ECO-Pro-
gramm auswahlen. Siehe Kapitel ,Programme
ECO und Optionen*. Wenn die Anzeige nicht leuch-
tet, lesen Sie die Beschreibung der Stufe des
Klarspulers im Kapitel ,Einstellungen*.

Leuchtet, wenn der Klarspulmittel-Dosierer
nachgefilllt werden muss. Siehe Kapitel ,Vor
der ersten Inbetriebnahme®.

Leuchtet, wenn der Salzbehalter nachgefiillt
5 werden muss. Siehe Kapitel ,Vor der ersten In-
betriebnahme*.

Leuchtet auf, wenn Sie die drahtlose Verbin-
dung aktivieren. Siehe Kapitel ,Drahtlose Ver-
bindung*.

. Sie st eingeschaltet, wenn Sie die Fernstart
(-1 Funktion aktivieren. Siehe Kapitel ,Taglicher
Gebrauch®.

Leuchtet, wenn ein Programm mit Trocknungs-
Wt phase gewahlt wurde. Siehe Kapitel ,Program-
me und Optionen®.

Sie ist eingeschaltet, wenn ein Programm oh-
{ ne Trocknungsphase ausgewahlt wurde. Siehe
Kapitel ,Programme und Optionen*.

Sie ist eingeschaltet, wenn Sie das Rin-
1V se&Hold-Programm auswahlen. Siehe Kapitel
,Programme und Optionen®.

Sie ist eingeschaltet, wenn Sie das Machine-
,ﬂ Care-Programm ausfiihren miissen und wenn
+ Sie es starten. Siehe Kapitel ,Reinigung und
Pflege”.

5. PROGRAMME UND OPTIONEN

5.1 Spiilprogramme

——————————— MyTime
e —

CQuick N T ECO )
[ hold 3s |
A B C
Quick

Fir Geschirr und Besteck mit frischen Ver-
schmutzungen. Phasen: Geschirrspulen bei
60°C, Spulen bei 50°C, AirDry. Das Pro-
gramm enthalt weder die Trocknungsphase
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noch die Ausgabe von Klarspller. Lassen Sie
die Gegenstande im Geschirrspuler mit ged-
ffneter TUr stehen, damit sie an der Luft trock-
nen kénnen.

A. 1h00Om

Fir Geschirr und Besteck mit frischen, leicht
angetrockneten Verschmutzungen. Phasen:
Geschirrspuilen bei 65°C, Zwischensplilen,
Klarspulgang bei 55°C, Trocknen, AirDry.

B. 1h30m

Fur Geschirr, Besteck, Topfe und Pfannen
mit normaler, leicht angetrockneter Ver-
schmutzung. Phasen: Geschirrsplilen bei



65°C, Zwischenspllen, Klarspllgang bei
60°C, Trocknen, AirDry.

C. 2h00m

Fir Geschirr, Besteck, Topfe und Pfannen
mit normaler, angetrockneter Verschmutzung.
Phasen: Geschirrspllen bei 65°C, Zwischen-
spulen, Klarspuilgang bei 55°C, Trocknen, Air-
Dry.

ECO

Dieses Programm ermdglicht einen dufRRerst
effizienten Wasser- und Energieverbrauch fiir
Geschirr, Besteck, Topfe und Pfannen mit
normaler Verschmutzung. Phasen: Vorspu-
len, Geschirrsptilen bei 50°C, Zwischenspli-
len, Klarsplilgang bei 40°C, Trocknen, AirDry.
Dies ist das Standardprogramm fir Prifinsti-
tute. Dieses Programm dient der Uberpriifung
der Einhaltung der Verordnung (EU) der Oko-
design-Kommission 2019/2022.

AUTO

Fir Geschirr, Besteck, Topfe und Pfannen
mit allen Verschmutzungsgraden. Phasen:
Vorspllen, Geschirrspulen bei 55°C, Zwi-
schenspllen, Klarspiilgang bei 55-60°C,
Trocknen, AirDry. Dieser intelligente Zyklus
erfasst die Beladungsgrofie und den Ver-
schmutzungsgrad. Er passt automatisch die
Splltemperatur, -dauer und -wassermenge
an, um optimale Reinigungs- und Trock-
nungsergebnisse zu erzielen.

5.2 Programmoptionen

GlassCare

Diese Option schitzt empfindliche Gegen-
stdnde, insbesondere Glaswaren, indem sie
schnelle Temperaturanderungen verhindert.
Die Option begrenzt die Spultemperatur auf
45 °C, um eine schonende, aber effektive
Reinigung zu gewahrleisten. Gilt fir die Pro-
gramme Quick, 1Th0Om, 1h30m, 2h00m.

ExtraPower

Diese Option erhéht die Reinigungsleistung,
indem die Spiiltemperatur und die Spuldauer
erhoht werden. Die Option ist flir sehr hartna-
ckige Verschmutzungen vorgesehen. Gilt fir
die Programme Quick, 1h00m, 1h30m,
2h00m.

5.3 Spezielle Programme

[ Rinse&Hold

Das Programm spiilt Geschirr, das spater ge-
spult werden soll. Verwenden Sie kein Spl-

mittel mit diesem Programm. Siehe Kapitel
»raglicher Gebrauch®.

ﬁ MachineCare

Das Programm reinigt das Innere des Gerats
bei 65°C und entfernt Kalk- und Fettablage-
rungen effektiv, um eine lang anhaltende
Leistung zu gewahrleisten. Siehe Kapitel
~Reinigung und Pflege®.

5.4 Extras in der App

Verbinden Sie Ihre Spllmaschine mit der
App, um auf weitere Spiloptionen zuzugrei-
fen. Siehe Kapitel ,Drahtlose Verbindung®.

5.5 Verbrauchswerte

A — Programm, B — Wasser (l), C — Energie
(kWh), D — Dauer (Min).

A B Cc D
Quick 8.5 0.475 30
Rinse&Hold 4.0 0.150 15
1h00Om 10.5 1.000 60
1h30m 10.5 1.000 90
2h00m 10.5 0.900 120
ECO 8.4 0.550 270
AUTO 12.5 1.000 180

MachineCare 10.0 0.575 60

Der Druck und die Temperatur des Wassers,
die Schwankungen in der Stromversorgung,
die ausgewahlten Optionen, die Geschirr-
menge und der Verschmutzungsgrad kdnnen
die Werte verandern.

Die Werte der Programme mit Ausnahme von
ECO sind Richtwerte.

5.6 Informationen fiir
Vergleichstests

Um die notwendigen Informationen fir die
Durchfiihrung von Leistungstests zu erhalten
(z. B. gemaR: EN60436 ), senden Sie eine E-
Mail an:

info.test@dishwasher-production.com

Geben Sie in lhrer Anfrage den Produktnum-
merncode (PNC) auf dem Typenschild an.

Bezuglich anderer Fragen zu Ihrem Geschirr-
spuler siehe die mit dem Gerat gelieferte Be-
dienungsanleitung.
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6. EINSTELLUNGEN

6.1 Uberblick iiber die Einstellungen

Die Namen in Klammern entsprechen der An-
zeige der Einstellungen im Einstellmodus
durch den Geschirrspuler. Sie kdnnen die
Einstellungen auch Uber die App andern.

Wasserharte (HAr)

Stellen Sie den Wasserentharter-Fllstand
(1-10) entsprechend der Wasserharte ein.
Standardeinstellung: 5.1

Stufe des Klarspiilers (rA)

Stellen Sie die Stufe des Klarspllers ein (0-
8). Standardeinstellung: 8.1

Endsignal (ES)

Wahlen Sie On, um den akustischen Signal-
geber flr das Ende eines Programms zu akti-
vieren oder Off, um diesen zu deaktivieren.
Standardeinstellung: Off.

Autom. Tiir offen (Ado)

Wahlen Sie On, um die AirDry-Funktion zu
aktivieren, oder Off, um sie zu deaktivieren.
Standardeinstellung: On."

Tastentone (to)

Wahlen Sie On, um den Tastenton zu aktivie-
ren, oder Off, um ihn zu deaktivieren, wenn
Sie ihn driicken. Standardeinstellung: On.

Push20pen (P20)

Wihlen Sie On, um das Offnen der Tir durch
Driicken zu aktivieren, oder Off, um es zu
deaktivieren. Standardeinstellung: On.

TimeOnFloor (toF)

Wahlen Sie On, um die TimeOnFloor-Funkti-
on zu aktivieren, oder Off, um sie zu deakti-
vieren. Standardeinstellung: On.

Netzwerk ignorieren (Fn)

Wahlen Sie Yes, um die Anmeldedaten fir
das drahtlose Netzwerk zurlickzusetzen.
Wahlen Sie No, um den Vorgang zu been-
den.

Betriebsstunde (Hu)

Uberpriifen Sie die Gesamtbetriebsstunden
des Geschirrsplilers. Der Zahler stoppt bei
65535.

PNC Nummer (Pnc)

Priifen Sie die PNC-Nummer |hres Gerats.
Geben Sie die Nummer an, wenn Sie sich an
ein autorisiertes Servicezentrum wenden.

Werte zuriicksetzen (rS)

Wahlen Sie Yes, um das Gerat auf die
Werkseinstellungen zurtickzusetzen. Die Ein-
stellung setzt die Betriebsstunden nicht zu-
ruck. Die Einstellung setzt die Konfiguration
der drahtlosen Verbindung nicht zurtick.
Wahlen Sie No, um den Vorgang zu been-
den.

6.2 Einstellmodus

Aufrufen des Einstellmodus

Sie kénnen den Einstellmodus vor dem Start
eines Programms aufrufen. Wahrend das
Programm lauft, kdnnen Sie den Einstellmo-
dus nicht aufrufen.

Halten Sie gleichzeitig ECO und AUTO etwa
3 Sekunden gedrtickt.

Im Display wird die erste Einstellung ange-
zeigt: HAr.

Navigieren im Einstellmodus

Verwenden Sie die My Time-Auswabhlleiste,
um im Einstellmodus zu navigieren.

My Time
= —

ECO )

i e e P |

( Quick ” ” ”

1 hold 3s | | |

A B C

A. Zurick-Taste
B. OK-Taste
C. Weiter-Taste

Verwenden Sie Zurlick und Weiter, um zwi-
schen den Einstellungen zu wechseln und um
deren Wert zu éndern. Verwenden Sie OK,
um die Einstellung aufzurufen und Anderun-
gen zu bestatigen.

Andern einer Einstellung

Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat im
Einstellmodus befindet.

1) Weitere Einzelheiten finden Sie weiter unten in diesem Kapitel.
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1. Drilicken Sie Zurlick oder Weiter, um eine
Einstellung auszuwahlen.

Im Display wird der Einstellungsname ange-

zeigt.

2. Dricken Sie die Taste OK, um die
Einstellung zu 6ffnen.

Die aktuelle Einstellung blinkt.

3. Dricken Sie Zurlick oder Weiter, um den
Wert zu andern.

4. Dricken Sie zur Bestatigung der
Einstellung OK.

Die Einstellung wird gespeichert. Das Gerat
kehrt zur Einstellungsliste zurlck.

5. Halten Sie ECO und AUTO gleichzeitig
etwa 3 Sekunden lang gedriickt, um den
Einstellmodus zu verlassen.

Das Gerat kehrt zur Programmauswahl zu-
ruck.

Die gespeicherten Einstellungen bleiben so
lange gliltig, bis Sie sie wieder andern.

(D Das Gerat verlasst den Einstellmodus
nach 10 Sekunden, wenn keine Taste ge-
drickt wird.

6.3 Wasserentharter

Der Wasserentharter entfernt Mineralien aus
dem Spllwasser, die sich nachteilig auf die
Spllergebnisse und das Gerat auswirken
kénnten.

Je hoher der Gehalt dieser Mineralien ist,
desto harter ist Ihr Wasser. Wasserharte wird
in aquivalenten Skalen gemessen.

Die Wasserenthartungsstufe sollte entspre-
chend der Wasserharte lhrer Wasserversor-
gung eingestellt werden. Die Anpassung ist
unabhangig von der verwendeten Spulmittel-
art erforderlich, um gute Spllergebnisse zu
gewabhrleisten und die Salzanzeige aktiv zu
halten. lhre értliche Wasserbehdrde kann Sie
Uber die Wasserharte in lnrem Gebiet infor-
mieren.

@ Multi-Tabs mit einem Enthartungsmittel

haben eine begrenzte Wirksamkeit bei der
Enthartung von Wasser. Siehe Produktver-
packung.

Wasserharte
°dH  °fH mmolll (:1;?4:) °Clark L1
47 84 84 835 58 10
-50 9  -90 -904  -63
43 76 76 755 53 9
46 83  -83 -834 57
37 65 65 645 46 8
42 75 75 754 B2
29 51 5,1 505 36 ;
36 64 64  -644  -45
23 40 40 395 28 6
28 50 50 -504  -35
19 33 33 325 23 5
22 39 -39 -394 27
15 26 26 255 18 4
18 32 32 324 22
11 19 1,9 185 13 3
14 25 25 254 A7
4 7 0,7 70 5 )
10 18 18 184 12
<4 <7 <0,7 <70 <5 1

1) Wasserentharterstufe

Der Wasserentharter wird einem automati-
schen Regenerationsprozess unterzogen. 2

6.4 Klarspilerstufe

Klarspuler verbessert die Trocknungsergeb-
nisse. Er wird automatisch wahrend der hei-
3en Spulphase freigegeben. Sie konnen die
freigegebene Menge an Klarspller einstellen.

Wenn der Klarspulmittel-Dosierer leer ist,

leuchtet die Anzeige "> und weist darauf hin,
den Klarspuler nachzufillen. Wenn Sie nur

2) Firr den korrekten Betrieb des Wasserentharters muss das Harz der Enthartungsanlage regelmaRig regene-
riert werden. Dieser Vorgang erfolgt automatisch und ist Teil des normalen Splilmaschinenbetriebs. Die Haufig-
keit der Regeneration hangt von der eingestellten Wasserentharterstufe ab. Je héher die Stufe, desto haufiger
erfolgt die Regeneration. Bei hohen Konzentrationen erfolgt die Regeneration zweimal in einem Zyklus: wahrend
des Geschirrspllens und nach dem letzten Spulvorgang. Bei niedrigeren Stufen erfolgt die Regeneration erst
nach dem letzten Spulvorgang. Die Entharterspiilung erfolgt zu Beginn des nachsten Spllvorgangs. Bei hohen
Stufen erfolgt sie zuséatzlich am Ende des Geschirrsplilvorgangs. Der Spiilvorgang des Wasserentharters endet
mit einer vollstdndigen Entleerung. Die Regeneration verlangert die Programmdauer um maximal 5 Min, den
Wasserverbrauch um maximal 4 | und den Energieverbrauch um 2 Wh. Unter den derzeit geltenden Standardla-
borbedingungen mit einer Wasserharte 2.5 mmol/l (Wasserentharter: Stufe 3) erfolgt die Regeneration alle 62 |
des verbrauchten Wassers. Wassertemperatur, Wasserdruck sowie die Schwankungen der Netzversorgung
kénnen die Werte verandern.
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Multi-Reinigungstabs verwenden und die
Trocknungsergebnisse zufriedenstellend
sind, kdnnen Sie den Dosierer und die Anzei-
ge ausschalten. Verwenden Sie flr beste
Trocknungsergebnisse stets Klarspllmittel
und schalten Sie die Klarspulmittelanzeige
nicht aus.

Wenn das ECO Programm ausgewahlt ist,
wenn die ECO Anzeige auf dem Display nicht
aktiv ist und der Energiezahler einen erh6h-
ten Energieverbrauch anzeigt, erhéht das Ge-
rat moglicherweise die Temperatur der letz-
ten Spulung, um die Trocknungsleistung auf-
rechtzuerhalten. Um die Standardleistung
und die Effizienz des ECO Programms wie-
derherzustellen, flllen Sie den Spender auf,
um die Trockenergebnisse zu verbessern.
Dieses Verhalten tritt nicht auf, wenn der
Spender deaktiviert ist oder wenn das Gerat
nicht Uber diese Funktion verfugt.

Stellen Sie die Klarspulmittelmenge auf 0, um
den Dosierer und die Anzeige zu deaktivie-
ren.

7. DRAHTLOSE VERBINDUNG

Richten Sie die drahtlose Verbindung ein, um
Ihren Geschirrspuler tiber die App auf lhrem
Mobilgerat zu steuern.

WLAN-Modulparameter

WLAN-Modul NIUS-SA
Frequenz 2,412 - 2,472 GHz
Protokoll IEEE 802.11 b/g/n

Max. Leistung <20 dBm

Verschlisselung WPA2, WPA2/WPA3

7.1 Einrichten der drahtlosen

Verbindung

Um lhren Geschirrspuler zu verbinden, bené-

tigen Sie:

» Ein drahtloses Netzwerk mit Internetver-
bindung.

» Ein Mobilgerat, das mit dem Drahtlosnetz-

werk verbunden ist.

1. Um die App herunterzuladen, scannen
Sie den QR-Code auf der Ruickseite der
Bedienungsanleitung. Sie kénnen die App
auch direkt aus dem App Store
herunterladen.

2. Folgen Sie den Anweisungen der App.

3. Schalten Sie den Geschirrspler ein.
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6.5 AirDry

AirDry verbessert die Trocknungsergebnisse
bei geringem Energieverbrauch. Die Geréate-
tur offnet sich automatisch wahrend der
Trocknungsphase und bleibt einen Spaltbreit
geoffnet. Das Deaktivieren der Funktion kann
die Trocknungsleistung beeintrachtigen.

AirDry wird automatisch bei allen Program-
men auler LV aktiviert.

Wenn sich die Tur 6ffnet, zeigt das Display
die verbleibende Zeit des laufenden Pro-
gramms an.

Die Dauer der Trocknungsphase und die Tu-
réffnungszeit variieren je nach gewahltem
Programm und Option.

/N VORSICHT!

Versuchen Sie nicht, die Geratetlr inner-
halb der ersten 2 Minuten nach der auto-
matischen Offnung zu schlieen. Dies
kann zu Schaden am Gerat flihren.

4. Halten Sie gleichzeitig Delay und Quick 2
Sekunden gedriickt.

?-Anzeige blinkt. Im Display erscheint AP.
Alle Tasten sind inaktiv, aul3er der Ein-/Aus-
Taste.

5. Geben Sie die Anmeldedaten fur das
Home-Netzwerk in die App ein.
Andernfalls bricht der Geschirrspiiler das
Setup nach einiger Zeit ab.

Wenn die Verbindung erfolgreich ist, leuchtet

die ?-Anzeige konstant und das Display
zeigt con an. Das Gerat kehrt zur Programm-
auswahl zurlck.

Um die Einrichtung abzubrechen, schalten
Sie das Gerat aus und ein.

7.2 Zuriicksetzen der drahtlosen
Verbindung

Wenn Sie eine Verbindung zu einem anderen
drahtlosen Netzwerk herstellen oder die An-
meldedaten des aktuellen Netzwerks aktuali-
sieren mochten, setzen Sie zunachst die
drahtlose Verbindung zurick.

Zum Zurlicksetzen eine der beiden Methoden
befolgen:

» Halten Sie gleichzeitig Delay und
Quick etwa 5 Sekunden gedruckt.



* Rufen Sie den Einstellmodus auf und
aktivieren Sie die Einstellung Fn.
Das Display zeigt Fn an. Der Energiemesser

zeigt den Fortschritt an. & -Anzeige leuchtet
nicht.

Richten Sie eine neue drahtlose Verbindung
ein.

8. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

1. Halten Sie die Ein/Aus-Taste gedrickt,
bis das Gerat eingeschaltet wird.

Stellen Sie den Wasserentharterstand auf
die Wasserharte ein.

Fillen Sie den Salzbehalter.

Flllen Sie den Klarspulmitteldosierer.
Befillen Sie den Spulmittelbehalter.
Offnen Sie den Wasserhahn.

Starten Sie das Programm Quick, um alle
Ruckstéande aus dem Fertigungsprozess
zu entfernen. Ordnen Sie kein Geschirr in
die Korbe ein.

Nach dem Programmstart regeneriert das
Gerat bis zu 5 Minuten lang das Harz im
Wasserentharter. Die Spulphase startet erst
nach Abschluss dieses Vorgangs. Dieser
Vorgang wird in regelmafRigen Abstanden
wiederholt.

8.1 Salzbehalter

/\ VORSICHT!
Verwenden Sie nur Regenerationssalz fir
Geschirrspller. Verwenden Sie kein Ki-
chensalz.

N

No o p

Das Salz wird flr die Regenerierung des Fil-
terharzes im Wasserentharter und zur Erzie-
lung guter Spllergebnisse im taglichen Ge-
brauch bendétigt.

Fiillen des Salzbehalters

1. Drehen Sie den Deckel des Salzbehélters
gegen den Uhrzeigersinn und entfernen
Sie ihn.

2. 1| Wasser in den Salzbehalter gieRen
(nur bei erstmaliger Befllung).

3. Fdllen Sie den Salzbehalter mit dem
mitgelieferten Trichter mit 1 kg
Spullmaschinensalz.

4. Schitteln Sie den Trichter leicht am Griff,
damit auch die verbleibenden Kérner in
den Behalter gelangen.

5. Entfernen Sie das Salz um die Offnung
des Salzbehalters herum.

6. Drehen Sie den Deckel des Salzbehalters
im Uhrzeigersinn, um ihn zu schliel3en.

=1 WICHTIG

Beim Beflillen des Salzbehalters konnen
Wasser und Salz austreten. Um Korrosi-
on zu vermeiden, fiillen Sie den Salzbe-
halter und starten Sie sofort einen kom-
pletten Spulgang mit Spulmittel.
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8.2 Fiillen des Klarspiilmittel- /\ VORSICHT!

Dosierers Verwenden Sie nur Spulmittel fur Ge-
schirrspuler.

1. Driicken Sie die Entriegelungstaste (B),
um den Deckel (C) zu 6ffnen.

2. Fillen Sie das Spulmittel in das Fach (A).
Die ,40 max“-Markierung darf nicht
Uberschritten werden. Sie kdnnen
Spilmittel in Tab-, Pulver- oder Gelform
verwenden.

3. Wenn das Programm eine Vorspulphase

beinhaltet, geben Sie bis zu 5 g
Spilmittel auf die Innenseite der

/\ VORSICHT! Geschirrspllertir.
Das Fach (C) ist nur fir Klarspllmittel ge- 4. SchlieBen Sie den Deckel. Vergewissern
dacht. Fullen Sie es nicht mit Spulmittel. Sie sich, dass der Deckel einrastet.
Informationen zur Spullmitteldosierung finden
VORSICHT! Sie in den Herstelleranweisungen auf der

VA den Si hlieBlich K il Verpackung des Produkts. In der Regel ist 20
f..e“(g’e“ rf.” "?la“SSC 18I et Er - 25 ml Gel- oder bis zu 18 g Pulverspiilmittel
QI (SIS e e fir eine Beladung mit normaler Verschmut-

1. Drucken Sie das Entriegelungselement zung ausreichend.

(A), um den Deckel (B) zu 6ffnen.

2. Befiillen Sie den Dosierer (C) bis zur
Markierung ,FILL* mit Klarspuler.

3. Wischen Sie verschittetes Klarspilmittel
mit einem saugfahigen Tuch auf, um eine
GibermaRige Schaumbildung zu
vermeiden.

4. SchlieRBen Sie den Deckel. Vergewissern
Sie sich, dass der Deckel einrastet.

8.3 So befiillen Sie den
Spiilmitteldosierer

(——————————— )
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9. BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

» FUr beste Reinigungsergebnisse die Ge-
genstande in den Kérben, wie in der Be-
dienungsanleitung beschrieben, anordnen.

» Beladen Sie den Geschirrspuler mit der
maximalen Fillmenge, um Wasser und
Energie zu sparen.

» Die Korbe nicht tiberladen, um einen effizi-
enten Betrieb des Geschirrspulers zu ge-
wahrleisten.

» Achten Sie darauf, dass das Geschirr in
den Kérben sich weder berihrt noch von
anderem Geschirr verdeckt wird. Nur so
erreicht das Spllwasser das ganze Ge-
schirr.

* Verwenden Sie das Gerat nur zum Spulen
von spllmaschinenfesten Gegenstanden.

» Folgende Materialien dirfen nicht im Ge-
schirrspuler gereinigt werden: Holz, Horn,
Zinn, Kupfer, Aluminium, fein verziertes
Porzellan, ungeschitzter Kohlenstoffstahl
oder Silber. Dies kann dazu fiihren, dass
sie reilden, sich verziehen, verfarben, ab-
splittern, rosten, beflecken oder korrodie-
ren.

« Spllen Sie im Gerat keine Gegensténde,
die Wasser aufnehmen kénnen (Schwam-
me, Haushaltstlicher).

» Legen Sie Hohlkérper (Becher, Glaser und
Pfannen) mit der Offnung nach unten, da-
mit das Wasser abfliefien kann.

» Achten Sie darauf, dass Glaswaren sich
nicht berihren.

» Legen Sie leichte Gegensténde in den
oberen Korb. Achten Sie darauf, dass die-
se nicht verrutschen kénnen.

* Legen Sie Besteck und kleine Gegenstan-
de in die Besteckschublade oder den Be-
steckkorb.

« Stellen Sie sicher, dass sich die Spriihar-
me frei bewegen kdnnen, bevor Sie ein
Programm starten.

» Passen Sie die Hohe des oberen Korbs
an, um Platz fir groRes Geschirr zu schaf-
fen.

9.1 Einstellen der Hohe des
Oberkorbs

Anheben des Oberkorbs

1. Ziehen Sie den Korb bis zum Anschlag
heraus.

2. Heben Sie den Korb auf einer oder
beiden Seiten an, bis der Mechanismus
einrastet und der Korb stabil ist.

Absenken des Oberkorbs

1. Ziehen Sie den Korb bis zum Anschlag
heraus.

2. Heben Sie den Korb auf einer oder
beiden Seiten leicht an, driicken Sie ihn
dann nach unten und lassen Sie ihn sich
absenken.

9.2 Eigenschaften des
Spiilmaschinenkorbs

Die enthaltenen Zubehdrteile kdnnen abhéan-
gig von lhrem Geschirrspulermodell variieren.

Unterer Korb

Die Anzahl der klappbaren Zinken kann je
nach Modell Ihrer Spiilmaschine variieren.
Durch das Einklappen der vorderen Zinken
kommen kiirzere Zinken zum Abstlitzen von
Schalen zum Vorschein.
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Oberer Korb

Die Anzahl der klappbaren Zinken kann je
nach Modell lhrer Spilmaschine variieren.
Die Ablagen fir die Aufnahme von Tassen
kénnen umgeklappt werden, um Platz fiir ho-
hes Geschirr zu schaffen.

Die Tassenablagen haben weiche Griffe, um
die Glaser zu halten, wahrend Gummispitzen
fur Stabilitat sorgen.

Besteckschublade

Verwenden Sie die Schublade fiir Besteck
und kleine Gegenstande. Die Schublade ver-
flugt Uber klappbare Messerhalterungen.

16 DEUTSCH

Besteckkorb

Platzieren Sie den Besteckkorb an einer be-
liebigen Stelle im unteren Korb.

Der Besteckkorb kann in zwei Teile geteilt
werden.

Die Abdeckungen des Besteckkorbs sind
klappbar.




Zubehorteile entfernen

Tassenablagen und Gummistifte kénnen vo-
ribergehend entfernt werden, um sperrige
Gegenstande unterzubringen.

Die Messerhalterungen kdnnen bei Bedarf
vorlibergehend entfernt werden.

9.3 Beispiele fiir das Beladen der
Spiilmaschine

Unterer Korb

Maximale Geschirrhéhen (mm)

DEUTSCH
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Oberer Korb

10. TAGLICHER GEBRAUCH

1. Offnen Sie den Wasserhahn.

2. Halten Sie die Ein/Aus-Taste gedrickt,
bis das Gerat eingeschaltet wird.

3. Beflillen Sie den Salzbehalter, wenn 5
Anzeige leuchtet.

4. Beflllen Sie den Klarspimittel-Dosierer,
wenn die i+ Anzeige leuchtet.

5. Beladen Sie die Kérbe.

6. Befiillen Sie den Spilmittelbehalter.

18 DEUTSCH

Teeloffel (15 Stiick)
Suppenloffel (15 Stiick)
Gabel (15 Stiick)
Messer (15 Stiick)
Serviergabel (1 Stlick)
Servierloffel (2 Stiick)
SoRenloffel (1 Stiick)
Dessertloffel (15 Stiick)

IOMmMOODP

Besteckkorb

7. Wabhlen Sie ein Programm. Die Tur
schlieen, um zu starten.

8. SchlieRen Sie den Wasserhahn, wenn
das Programm beendet ist.

10.1 A Fernstart

Die Funktion ermdglicht das Starten eines
Programms Uber die App.



Aktivieren des Fernstarts

Stellen Sie sicher, dass die ’%—Anzeige

leuchtet und Ihr Geschirrspdiler in der App

hinzugefligt wurde. Wenn nicht, siehe Kapitel

,Drahtlose Verbindung®.

1. Halten Sie Delay 3 Sekunden lang
gedruckt.

Die Kontrolllampe ﬁ leuchtet.
2. SchlieRen Sie die Geratetir.

(® Wenn Sie die Tir 6ffnen, wahrend der
Fernstart aktiviert ist, wird diese Funktion
deaktiviert. Aktivieren Sie den Fernstart
wieder, bevor Sie die Tir schlieRen. An-
dernfalls beginnt der Splilgang sofort,
nachdem Sie die Tur schlieen. Durch Off-
nen der Tur wird der Fernstart nicht deakti-
viert, wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist.

Deaktivieren des Fernstarts
Driicken Sie Delay 3 Sekunden lang.
I?I-Anzeige leuchtet nicht.

10.2 Starten eines Programms liber
die My Time-Auswabhlleiste

1. Bewegen Sie |hren Finger tber die
My Time-Auswahlleiste, um ein
Programm auszuwahlen.

Die dem Programm zugeordnete Beleuch-
tung ist eingeschaltet.

2. Aktivieren Sie bei Bedarf eine
Programmoption.

3. Schliel3en Sie die Geratetlir; um das
Programm zu starten.

10.3 So starten Sie das [
Rinse&Hold Programm

1. Halten Sie Quick etwa 3 Sekunden
gedruckt.

i Anzeige leuchtet.

2. Schliel3en Sie die Geratetlir; um das
Programm zu starten.

10.4 Starten des AUTO-Programms

1. Driicken Sie AUTO.

Die Lampe der Taste leuchtet. Das Display
zeigt die langste mogliche Programmdauer
an.

2. SchlieRen Sie die Geratetir, um das
Programm zu starten.

Die Sensoren werden wahrend des Zyklus
mehrmals aktiviert, wodurch sich die anfangli-
che Programmdauer verkiirzen kann.

10.5 So aktivieren Sie eine
Programmoption
Es kann jeweils nur eine Option aktiviert wer-
den. Aktivieren Sie die Option, bevor Sie ein
Programm starten. Sie kénnen die Option
nicht aktivieren oder deaktivieren, wahrend
ein Programm lauft.
1. Wahlen Sie ein Programm uber die

My Time-Auswahlleiste aus.
2. Dricken Sie die Optionstaste.
Die Lampe der Taste leuchtet.
Wenn die Option nicht zutrifft, blinkt das zur

Taste gehdrende Licht und es ertdnt ein Sig-
nal.

@ Die Aktivierung einer Option erhdht hau-
fig den Wasserverbrauch, den Energiever-
brauch und die Programmdauer.

10.6 So verzogern Sie den
Programmstart

1. Wahlen Sie ein Programm.

2. Driicken Sie Delay wiederholt, bis auf
dem Display die gewlinschte Zeitvorwahl
angezeigt wird (zwischen 1 und 24
Stunden).

Die Lampe der Taste leuchtet.

3. SchlieRen Sie die Geratetir, um den
Countdown zu starten.

Wahrend des Countdowns kdnnen Sie das
Programm oder die Option nicht andern. Sie
kénnen die Zeitvorwahl in der App andern.
Nach Ablauf des Countdowns wird das Pro-
gramm gestartet.

10.7 So brechen Sie den
verzogerten Start eines Programms
ab

Gedriickt halten @ flir ca. 3 Sekunden.

Das Gerat kehrt zur Programmauswahl zu-
ruck.

Wahlen Sie ein Programm erneut aus.

10.8 Abbrechen eines laufenden
Programms

Gedriickt halten @ fiir ca. 3 Sekunden.

Das Geréat kehrt zur Programmauswahl zu-
ruck.
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@ Bevor Sie ein neues Programm starten,
stellen Sie sicher, dass der Spulmittelbe-
halter gefillt ist.

10.9 Offnen der Tiir wiahrend des
Geratebetriebs

Das Offnen der Tir wahrend eines laufenden
Programms unterbricht den Spilgang. Das
Display zeigt die verbleibende Programmdau-
er an. Nach dem Schlieen der Tur wird der
Spulgang an der Stelle fortgesetzt, an der er
unterbrochen wurde.

Wenn Sie die Tir wahrend des Zeitvorwahl-
Countdowns 6ffnen, wird der Countdown an-
gehalten. Auf dem Display wird der aktuelle
Status der Zeitvorwahl angezeigt. Nach dem
Schlieen der Tir wird der Countdown fortge-
setzt.

@ Das Offnen der Tir wahrend des Be-
triebs des Gerats kann den Energiever-
brauch und die Programmdauer beeinflus-
sen.

11. HINWEISE UND TIPPS

11.1 Allgemeines

Befolgen Sie die Hinweise, um optimale Rei-
nigungs- und Trocknungsergebnisse im tagli-
chen Gebrauch zu erzielen und die Umwelt
zu schonen.

» Das Spilen im Geschirrspiiler, wie in der
Bedienungsanleitung beschrieben,
verbraucht in der Regel weniger Wasser
und Energie als das Spilen von Hand.

» Geschirr nicht von Hand vorspiilen. Dies
erhéht den Wasser- und
Energieverbrauch. Wahlen Sie bei Bedarf
ein Programm mit Vorspllphase.

» Entfernen Sie grofliere Speisereste von
den Tellern und leeren Sie Tassen und
Glaser, bevor Sie diese in das Gerat
stellen.

» Wabhlen Sie ein Programm, das fiir die
Beladung und den Verschmutzungsgrad
geeignet ist.

* Zum Verhindern von Kalkablagerungen im
Inneren des Geréats:

— Fillen Sie den Salzbehélter bei Bedarf
nach.

— Verwenden Sie die empfohlene
Menge an Spul- und Klarspulmittel.

— Stellen Sie sicher, dass das aktuelle
Niveau des Wasserentharters mit der
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10.10 Programmende

Nach Abschluss des Programms schaltet sich
der Geschirrspuler automatisch aus.

Alle Tasten sind funktionslos auf3er der Ein-/
Aus-Taste.

10.11 Automatische Abschaltung

Die Funktion spart Energie, indem sie das

Gerat ausschaltet, wenn es nicht in Betrieb
ist. Die Funktion schaltet sich in folgenden

Fallen automatisch ein:

*  Wenn das Programm beendet ist.
* Nach 10 Minuten, wenn kein Programm
gestartet und keine Taste gedrickt wurde.

Harte der Wasserversorgung
Ubereinstimmt.

— Befolgen Sie die Anweisungen im
Kapitel ,Reinigung und Pflege”.

11.2 Verwendung von Salz,
Klarspiiler und Spulmittel

» Verwenden Sie ausschlieBlich fur
Geschirrspller geeignetes Salz,
Klarspuler und Spulmittel. Andere
Produkte kénnen das Gerat beschadigen.

* In Gebieten mit hartem und sehr hartem
Wasser empfehlen wir, fir optimale
Reinigungs- und Trocknungsergebnisse
ein normales Geschirrspllmittel (Pulver,
Gel, Tabs ohne Zusatzstoffe), Klarspuler
und Salz separat zu verwenden.

« Bei kurzen Spllprogrammen l6sen sich
Multi-Tabs mdéglicherweise nicht
vollstandig auf, was zu
Spulmittelriickstanden auf dem Geschirr
fihren kann. Siehe Produktverpackung.
Verwenden Sie Tabs bei langeren
Programmen.

* Verwenden Sie immer die richtige Menge
an Spulmittel. Unzureichende Mengen an
Spllmittel kdnnen zu mangelhaften
Reinigungsergebnissen bzw. Flecken auf
den Gegenstanden fiihren. Die



Verwendung von zu viel Spllmittel bei
weichem oder enthartetem Wasser fuhrt
zu Spullmittelriickstanden auf dem
Geschirr. Beachten Sie die Anweisungen
auf der Spullmittelverpackung.

* Verwenden Sie immer die richtige Menge
an Klarspller. Eine unzureichende Menge
an Klarspller fuhrt zu schlechteren
Trocknungsergebnissen. Die Verwendung
von zu viel Klarspdiler fuhrt zu blaulichen
Schichten auf den Gegenstanden.
Informationen zum Einstellen der Stufe
des Klarspllers finden Sie im Kapitel
,Einstellungen®.

» Bitte stellen Sie sicher, dass der
Wasserentharterstand korrekt ist. Bei zu
hoher Stufe wird das Wasser zu weich,
was zu Glaskorrosion fihren kann.
Informationen zur Einstellung der Stufe
des Wasserentharters finden Sie im
Kapitel ,Einstellungen®.

11.3 Was tun, wenn Sie Multi-
Reinigungstabs nicht mehr
verwenden mochten

Bevor Sie separat Spulmittel, Salz und Klar-
spiler verwenden, fiihren Sie bitte die folgen-
den Schritte aus:

1. Stellen Sie die hochste
Wasserentharterstufe ein.

2. Stellen Sie sicher, dass Salz- und
Klarspulmittel-Behalter voll sind.

3. Starten Sie das Quick-Programm.
Verwenden Sie kein Spullmittel und
ordnen Sie kein Geschirr in die Korbe ein.

12. REINIGUNG UND PFLEGE

=1 WICHTIG
Vor allen Wartungsarbeiten, die nicht zum

Programm i gehdren, schalten Sie das
Gerat aus und ziehen Sie den Netzste-
cker aus der Steckdose.

Verschmutzte Siebe und verstopfte Spriihar-
me wirken sich negativ auf das Spulergebnis
aus.

Die Filter sind selbstreinigend und missen
nicht nach jedem Gebrauch gereinigt werden.
Reinigen Sie die Filter einmal pro Woche.
Reinigen Sie die Spriharme alle zwei Monate
oder frither, wenn Sie nach Abschluss des
Programms Speisereste auf dem Geschirr
bemerken. Die Haufigkeit der Reinigung

4. Stellen Sie den Wasserentharter nach
Ablauf des Programms auf die
Wasserharte in lhrer Region ein.

5. Stellen Sie die zugegebene
Klarspulmittelmenge ein.

11.4 Vor dem Programmstart

Stellen Sie vor dem Start des gewahlten Pro-
gramms Folgendes sicher:

» Die Filter sind sauber und richtig
eingesetzt.

» Die Verschlusskappe des Salzbehalters
sitzt fest.

» Die Spriiharme sind nicht verstopft.

« Es gibt genug Salz und Klarspiiler.

« Das Geschirr ist richtig in den Kérben
angeordnet.

» Das Programm ist geeignet fir die
Beladung und den Verschmutzungsgrad.

» Die richtige Geschirrspulmittelmenge wird
verwendet.

11.5 Entladen der Korbe

1. Lassen Sie das Geschirr abkiihlen, bevor
Sie es aus dem Gerat nehmen. Heiltes
Geschirr ist stoRempfindlich.

2. Entladen Sie zuerst den Unter- und dann
den Oberkorb.

() Nach Abschluss des Programms kann
sich noch Wasser an den Innenseiten des
Gerats befinden.

hangt von der Haufigkeit der Nutzung des
Geréats ab.

12.1 ] MachineCare Programm

starten

Reinigen Sie vor Beginn des Programms die

Filter und Spriiharme wie weiter unten in die-

sem Kapitel beschrieben.

1. Verwenden Sie einen Entkalker oder ein
Reinigungsmittel fir Geschirrspuiler.
Beachten Sie die auf der Verpackung
angegebenen Hinweise. Ordnen Sie kein
Geschirr in die Korbe ein.

2. Halten Sie AUTO etwa 3 Sekunden
gedrickt.

el Anzeige leuchtet.
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3. Schliel3en Sie die Geratetlir; um das
Programm zu starten.

Nach Programmende erlischt die Anzeige i

12.2 Entfernen von Fremdkorpern

Uberpriifen Sie die Siebe und die Wanne
nach jedem Gebrauch des Geschirrspiilers.

Fremdkdorper (z. B. Glasscherben, Kunststoff-

teilchen, Knochen oder Zahnstocher usw.)

verringern die Reinigungsleistung und kén-
nen Schaden an der Ablaufpumpe verursa-
chen.

/\ VORSICHT!
Kdnnen Sie die Fremdkérper nicht entfer-
nen, wenden Sie sich an einen autorisier-
ten Kundendienst.

1. Bauen Sie das Siebsystem wie in diesem
Kapitel beschrieben aus.

2. Entfernen Sie alle Fremdkérper manuell.

3. Bauen Sie das Siebsystem wie in diesem

Kapitel beschrieben wieder ein.

12.3 Reinigung der Filter
Das Filtersystem besteht aus drei Teilen.

1. Drehen Sie den Ablauffilter (C) gegen

den Uhrzeigersinn und heben Sie ihn an.

Entfernen Sie den flachen Filter (A).

2. Dricken Sie die beiden Tasten am

Ablauffilter (C) und entfernen Sie ihn vom

Feinfilter (B).
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Waschen Sie die Filter.

Stellen Sie sicher, dass sich keine
Speisereste oder Verschmutzungen im
oder um den Rand der Wanne befinden.
Bauen Sie den Flachfilter (A) wieder ein.

Den Ablauffilter (C) in den Feinfilter (B)
schieben.

Setzen Sie den Feinfilter (B) in den
Flachfilter (A) ein. Den Ablauffilter (C) im
Uhrzeigersinn drehen, bis er einrastet.

/\ VORSICHT!

Eine falsche Anordnung der Filter kann
zu schlechten Spulergebnissen und einer
Beschadigung des Gerats fluhren.

12.4 Reinigung der Innenseiten

Reinigen Sie den Innenraum des Gerats
mit einem weichen, feuchten Tuch.
Benutzen Sie keine Scheuermittel,
scheuernden Reinigungsschwammchen,
scharfen Gegenstande, starken
Chemikalien, Schaber oder Lésungsmittel.
Reinigen Sie die Tur, einschlieRlich der
Gummidichtung, einmal pro Woche.
Verwenden Sie mindestens alle zwei
Monate ein spezielles Reinigungsmittel fir
Geschirrspller, um die Leistungsfahigkeit
des Gerats zu erhalten. Halten Sie sich
sorgfaltig an die Anweisungen auf der
Verpackung des Produkts.

Starten Sie das Programm E um
optimale Reinigungsergebnisse zu
erzielen.

12.5 Reinigung des unteren
Spriitharms

e



1. Drehen Sie die Anzugsmutter (A) gegen

den Uhrzeigersinn und ziehen Sie den
Spriharm (B) nach oben.

2. Reinigen Sie den Spritharm unter
flieBendem Wasser. Entfernen Sie
Verunreinigungen aus den Léchern mit
einem spitzen Gegenstand, z. B. einem
Zahnstocher. Lassen Sie Wasser durch
die Locher laufen, um verbleibende
Rickstande zu entfernen.

3. Drucken Sie den Spriharm nach unten
und drehen Sie die Anzugsmutter im
Uhrzeigersinn.

12.6 Reinigung des oberen
Spriharms
1. Ziehen Sie den Oberkorb heraus.

2. Um den Spritharm vom Korb zu l6sen,
drehen Sie die Anzugsmutter (A) im
Uhrzeigersinn.

T

AL ’Lw‘n":i

3. Reinigen Sie den Spriiharm unter
flieRendem Wasser. Entfernen Sie
Verunreinigungen aus den Léchern mit
einem spitzen Gegenstand, z. B. einem
Zahnstocher. Lassen Sie Wasser durch
die Lécher laufen, um verbleibende
Riickstande zu entfernen.

4. Um den Spriharm wieder einzubauen,

drehen Sie die Anzugsmutter gegen den
Uhrzeigersinn, bis Sie ein Klicken héren.
Stellen Sie sicher, dass die Spannmutter
korrekt mit dem Zufiihrrohr ausgerichtet

ist.

12.7 Reinigung des
Deckenspriiharms

Der Deckenspriharm ist innen an der Ober-
seite des Geréats angebracht. Der Spriiharm
(C) ist im Uberleitungsrohr (A) mit dem Mon-
tageelement (B) montiert.

-

1. Lo&sen Sie die Anschlage auf den Seiten
der Gleitschienen der Besteckschublade
und ziehen Sie die Schublade heraus.

2. Stellen Sie den Oberkorb auf die
niedrigste Hohe, um den Spriharm
leichter zu erreichen.

Drehen Sie das Montageelement (B)
gegen den Uhrzeigersinn und ziehen Sie
den Spriiharm (C) nach unten.

4. Reinigen Sie den Spriiharm unter
flieRendem Wasser. Entfernen Sie
Verunreinigungen aus den Lochern mit
einem spitzen Gegenstand, z. B. einem
Zahnstocher. Lassen Sie Wasser durch
die Lécher laufen, um verbleibende
Rickstande zu entfernen.

5. Setzen Sie das Montageelement (B) in
den Spriiharm (C) und befestigen Sie ihn
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am Uberleitungsrohr (A), indem sie ihn im
Uhrzeigersinn drehen. Achten Sie darauf,
dass das Montageelement einrastet.

6. Setzen Sie die Besteckschublade auf die
Gleitschienen und arretieren Sie die
Anschlage.

12.8 Reinigung des
Zulaufschlauchfilters

1. Schlieen Sie den Wasserhahn.

2. Drehen Sie die Halterung (A) im
Uhrzeigersinn. Ziehen Sie den Schlauch
ab.

13. FEHLERBEHEBUNG

Die meisten Stérungen, die auftreten, kdnnen
behoben werden, ohne dass ein autorisiertes
Servicezentrum kontaktiert werden muss. In-
formationen zu mdglichen Stérungen finden
Sie in der Tabelle.

Bei einigen Problemen wird auf dem Display
ein Fehlercode angezeigt.

Wenn Sie das Gerat tberprift haben, dann
schalten Sie es aus und dann ein. Wenn das
Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich
an das autorisierte Servicezentrum.

=3 WICHTIG

SchlieRen Sie den Wasserhahn, ziehen
Sie den Netzstecker und verwenden Sie
das Gerat erst, wenn das Problem beho-
ben ist.

Sie konnen das Gerat nicht aktivieren.

» Vergewissern Sie sich, dass der Netzste-
cker an die Steckdose angeschlossen ist.

+ Stellen Sie sicher, dass keine beschadigte
Sicherung im Sicherungskasten ist.

Die Geratetiir 6ffnet sich nicht, wenn

gedriickt wird.

» Die Push20pen-Funktion ist wahrend ei-
nes Stromausfalls oder beim Ausstecken
des Gerates deaktiviert. Weitere Informati-
onen finden Sie im Abschnitt ,Manuelle
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Reinigen Sie den Filter des
Zulaufschlauchs.

12.9 Reinigung der AuBenseiten

Reinigen Sie das Gerat mit einem
feuchten, weichen Lappen.

Verwenden Sie ausschlief3lich
Neutralreiniger. FUr das Bedienfeld
verwenden Sie bitte Wasser ohne
Reinigungsmittel.

Bitte verwenden Sie keine scheuernden
Reinigungsmittel, Scheuerschwamme
oder Lésungsmittel.

Offnung der Tir* weiter unten in diesem
Kapitel.

Das Programm startet nicht.

o
[N

Stellen Sie sicher, dass die Geratetir ge-
schlossen ist.

Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, dann
brechen Sie den Countdown ab oder war-
ten Sie auf das Ende des Countdowns.
Das Gerat regeneriert das Granulat im
Wasserentharter. Die Dauer dieses Vor-
gangs betragt ca. 5 Minuten.

oder ! { Fehlercodes. Das Gerit fiillt

sich nicht mit Wasser.

Vergewissern sich, dass der Wasserhahn
offen ist.

Stellen Sie sicher, dass der Druck der
Wasserversorgung zwischen 0.05 (0.5) / 1
(10) MPa (bar) liegt. Diese Informationen
erhalten Sie bei |hrer ortlichen Wasserbe-
hérde.

Stellen Sie sicher, dass der Wasserhahn
nicht verstopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Filter im
Zulaufschlauch nicht verstopft ist. Reini-
gen Sie ggf. den Filter. Siehe Kapitel ,Rei-
nigung und Pflege”.

Vergewissern Sie sich, dass der Zulauf-
schlauch nicht geknickt oder gebogen ist.



=} Fehlercode. Das Gerit pumpt das

Wasser nicht ab.

» Stellen Sie sicher, dass der Spulbecken-
ablauf nicht verstopft ist.

» Vergewissern Sie sich, dass das interne
Filtersystem nicht verstopft ist.

» Vergewissern Sie sich, dass der Ablauf-
schlauch nicht geknickt oder gebogen ist.

(2 3 Fehlercode. Fehlfunktion der
Ablaufpumpe.

» Die Abdeckung der Ablaufpumpe ist lose
oder fehlt. Uberprifen Sie die Abdeckung.
Die Position der Abdeckung finden Sie in
den Anweisungen zur Reinigung der Ab-
laufpumpe, die weiter unten in diesem Ka-
pitel aufgefihrt sind.

« Fehlercode. Fehlfunktion der

Ablaufpumpe.

» Die Ablaufpumpe wird durch einen Fremd-
korper blockiert. Weitere Informationen fin-
den Sie im Abschnitt ,Wie man die Ablauf-
pumpe reinigt “ weiter unten in diesem Ka-
pitel.

«Z Fehlercode. Fehlfunktion der

Ablaufpumpe.

» SchlieBen Sie den Wasserhahn und wen-
den Sie sich an ein autorisiertes Service-
zentrum.

3 Fehlercode. Das Aqua-Control-System
ist aktiviert. Es wurde ein Wasserleck in
der Bodenwanne festgestellt.

» SchlieRen Sie den Wasserhahn.

+ Vergewissern Sie sich, dass das Gerat
ordnungsgemal installiert ist.

* Wenn das Problem weiterhin besteht,
wenden Sie sich an das autorisierte Ser-
vicezentrum.

5 {-155 Fehlercodes. Fehlfunktion der

Waschpumpe.

» Schalten Sie das Gerat aus und ein.

& | oder (55 Fehlercode. Die Temperatur
des Wassers im Gerat ist zu hoch oder es
liegt eine Fehlfunktion des
Temperatursensors vor.

» Vergewissern Sie sich, dass die Tempera-
tur des einlaufenden Wassers 60°C nicht
Uberschreitet.

» Schalten Sie das Gerat aus und ein.

37,38, oder (T - 5 Fehlercodes.
Technische Fehlfunktion des Gerits.
* Schalten Sie das Gerat aus und ein.

«F ! Fehlercode. Der Wasserstand im Gerit
ist zu hoch.

* Schalten Sie das Gerat aus und ein.

* Vergewissern Sie sich, dass die Filter sau-
ber sind.

* Vergewissern Sie sich, dass der Ablauf-
schlauch in der richtigen Hohe tGber dem
Boden installiert ist. Siehe die Montagean-
leitung.

Das Gerat stoppt und startet wahrend des
Betriebs mehrere Male.

« Das ist normal. So werden optimale Reini-
gungsergebnisse erzielt und Strom ge-
spart.

Das Programm dauert zu lange.

* Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, dann
brechen Sie den Countdown ab oder war-
ten Sie auf das Ende des Countdowns.

* Durch die Aktivierung von Programmoptio-
nen verlangert sich die Programmdauer.

Die angezeigte Programmdauer
unterscheidet sich von der Dauer in der
Tabelle fiir Verbrauchswerte.

* Die Programmdauer kann sich aufgrund
des Wasserdrucks und der Wassertempe-
ratur, Schwankungen in der Netzversor-
gung, ausgewahlter Optionen, der Ge-
schirrmenge und des Verschmutzungsgr-
ades andern.

Die Restlaufzeit im Display wird erhoht
und springt fast bis zum Ende der
Programmdauer.

* Dies ist kein Defekt. Das Geréat arbeitet
ordnungsgemaln.

Aus der Geratetiir tritt ein wenig Wasser
aus.

« Das Gerat ist nicht ausgerichtet. Schrau-
ben Sie die SchraubfiiRe weiter hinein
oder weiter heraus (falls vorhanden).

Die Geratetiir lasst sich nur schwer
schlieBen.

« Das Gerat ist nicht ausgerichtet. Schrau-
ben Sie die SchraubfiiRe weiter hinein
oder weiter heraus (falls vorhanden).

» Teile des Geschirrs ragen aus den Korben
heraus.
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Die Geratetiir 6ffnet sich wahrend des

Spiilgangs.

* AirDry-Funktion wird aktiviert, um die
Trocknungsergebnisse zu verbessern und
gleichzeitig Energie zu sparen. Zum Deak-
tivieren der Funktion siehe Kapitel ,Ein-
stellungen®.

Klappernde oder schlagende Gerausche
aus dem Gerateinneren.

» Das Geschirr ist nicht richtig in den Kor-
ben eingeordnet. Siehe Kapitel ,Beladen
des Geschirrspllers*.

» Achten Sie darauf, dass sich die Spruhar-
me frei drehen kdnnen.

Das Gerat 16st den Schutzschalter aus.

» Die Stromstarke reicht nicht aus, um alle
eingeschalteten Gerate gleichzeitig zu ver-
sorgen. Bitte Uberprufen Sie die Strom-
starke der Steckdose und die Kapazitat
des Messgerats oder schalten Sie eines
der verwendeten Gerate aus.

* Interner elektrischer Fehler des Gerats.
Wenden Sie sich an ein autorisiertes Ser-
vicezentrum.

Das Gerat ist eingeschaltet, ist aber nicht
in Betrieb. Auf dem Display wird PF
angezeigt.

» Die Stromversorgung ist auBerhalb des
zulassigen Bereichs. Der Spiilvorgang
wird vorlbergehend unterbrochen und au-
tomatisch fortgesetzt, sobald die Strom-
versorgungsleistung wiederhergestellt ist.

Das Gerat schaltet sich wahrend des
Betriebs aus.

» Kompletter Stromausfall. Der Spllvorgang
wird vorlibergehend unterbrochen und au-
tomatisch fortgesetzt, sobald die Strom-
versorgungsleistung wiederhergestellt ist.

Auf dem Display wird upd angezeigt. Nur
die Ein/Aus-Taste ist aktiv.

+ Das Gerat ladt die Firmware-Aktualisie-
rung automatisch herunter und installiert
diese, wenn sie verfligbar ist. Im Display
erscheint upd fir die Dauer des Aktualisie-
rungsvorgangs. Warten Sie, bis der Vor-
gang abgeschlossen ist. Wenn Sie den
Aktualisierungsvorgang unterbrechen, in-
dem Sie das Gerat ausschalten, dann
fahrt das Gerat mit der Aktualisierung fort,
wenn Sie das Gerat wieder einschalten.
Die Firmware-Aktualisierung andert die
Werte der Geréateleistungserklarung nicht.

26 DEUTSCH

13.1 Manuelle Offnung der Tiir

Das Gerét beinhaltet ein Werkzeug zum ma-
nuellen Offnen der Tur. Das Werkzeug ist
auch als Ersatzteil erhaltlich.

Fihren Sie das Werkzeug in den Spalt neben
der Tir ein und ziehen Sie dann, um sie zu
offnen.

13.2 Wie man die Ablaufpumpe
reinigt
/\ VORSICHT!

Seien Sie bei der Reinigung vorsichtig, da
die Ablaufpumpe scharfe Ablagerungen
wie Glas enthalten kann.

1. Schalten Sie das Gerat aus und ziehen
Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

2. Entfernen Sie das Filtersystem.

3. Entfernen Sie Restwasser mit einem
Schwamm.

4. Ziehen Sie die Plastikabdeckung mit dem
Finger ab.

5. Entfernen Sie sorgféltig alle Fremdkdrper.

6. Setzen Sie die Kunststoffabdeckung
wieder ein. Stellen Sie sicher, dass sie
nicht lose ist.



7. Installieren Sie das Filtersystem und
schlieRen Sie das Geréat an.

13.3 Die Geschirrspiil- und
Trocknungsergebnisse sind nicht
zufriedenstellend

Schlechte Spiilergebnisse.

» Siehe Kapitel ,Hinweise und Tipps*.

* Verwenden Sie ein intensiveres
Spulprogramm.

» Aktivieren Sie die ExtraPower-Option, um
die Spulergebnisse eines ausgewahlten
Programms zu verbessern.

* Reinigen Sie die Austrittsdisen der
Spriharme und die Filter. Siehe Kapitel
»Reinigung und Pflege"“.

+ Die Qualitat des Spulmittels kann die
Ursache sein. Probieren Sie ein anderes
Spulmittel aus.

Schlechte Trocknungsergebnisse.

» Siehe Kapitel ,Hinweise und Tipps*.

» Das Geschirr stand zu lange im
geschlossenen Gerat. Aktivieren Sie die
AirDry-Funktion, um das automatische
Offnen der Tur einzustellen und die
Trocknungsleistung zu verbessern. Siehe
Kapitel ,Einstellungen®.

» Entladen Sie den Geschirrspliler erst,
wenn das Programm beendet ist und das
Display 0:00 anzeigt.

» Es ist kein Klarspulmittel vorhanden oder
die Klarspulmittelmenge ist nicht
ausreichend. Beflillen Sie den
Klarspulmittel-Dosierer oder stellen Sie die
Dosierung auf eine héhere Stufe ein (falls
vorhanden).

» Die Qualitat des Klarspulmittels kann die
Ursache sein. Versuchen Sie es mit einem
anderen Klarspller.

» Verwenden Sie stets Klarspulmittel, auch
mit Multi-Reinigungstabletten.

» Aktivieren Sie die Option , Trocknen
verbessern® Uiber die App.

+ Kunststoffteile missen eventuell mit
einem Geschirrtuch getrocknet werden.

« Das Quick-Programm hat keine
Trocknungsphase. Wahlen Sie ein
anderes Programm aus.

»  Wassertropfen aus dem Oberkorb fielen
auf den Unterkorb. Entladen Sie zuerst
den Unterkorb und dann den Oberkorb.

Weile Streifen auf Glasern und Geschirr.

» Die Menge an Geschirrspulmittel ist zu
hoch. Reduzieren Sie die Menge.

Blauliche Schichten auf Glasern und
Geschirr.

« Die zugegebene Klarspllmittelmenge ist
zu hoch. Stellen Sie eine niedrigere Stufe
ein.

Glaser und Geschirr weisen durch
trockene Wassertropfen verursachte
Flecken auf.

» Die Qualitat des Klarspulmittels kann die
Ursache sein. Versuchen Sie es mit einem
anderen Klarspiler.

« Siehe Kapitel ,Beladen des
Geschirrspulers®.

Der Gerateinnenraum ist nass.

* Dies ist kein Defekt des Gerats.
Feuchtigkeit kondensiert an den Wanden
des Gerats.

Ungewohnliche Schaumbildung wahrend
des Spiilgangs.

* Verwenden Sie nur Geschirrspulmittel fir
Geschirrspller.

» Verwenden Sie ein Geschirrspilmittel
eines anderen Herstellers.

* Spllen Sie Geschirr nicht unter
flieRendem Wasser vor.

Rostspuren am Besteck.

» Es befindet sich zu viel Salz im
Spllwasser. Entfernen Sie nach dem
Beflllen des Salzbehalters immer das
verschittete Salz.

* Rostige Gegenstande und Besteck aus
Edelstahl wurden zusammengelegt.
Platzieren Sie diese Gegenstande nicht
nahe beieinander.

Am Ende des Programms befinden sich
Spiilmittelreste im Behalter.

« Das Spulmittel kann nicht mit Wasser aus
dem Behalter entfernt werden. Achten Sie
darauf, dass die Spriiharme nicht blockiert
oder verstopft sind.

* Achten Sie darauf, dass das Geschirr in
den Koérben den Deckel des
Spulmittelbehalters nicht blockiert, so dass
er sich 6ffnen lasst.

Geriiche im Gerit.

« Siehe Kapitel ,Reinigung und Pflege”.

* Verwenden Sie regelmafig ein Programm
mit einer Geschirrsplltemperatur von
65°C.
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Kalkablagerungen auf dem Geschirr, im
Innenraum und auf der Tiirinnenseite.

» |hr Leitungswasser ist hart. Verwenden
Sie Salz und schalten Sie die
Regenerierung des Wasserentharters ein,
selbst wenn Sie Multi-Reinigungstabs
verwenden. Siehe Abschnitt
Wasserentharter im Kapitel
~Einstellungen®.

» Die Salzmenge ist nicht ausreichend.
Wenn die Salzkontrolllampe leuchtet,
flllen Sie den Salzbehalter.

+ Die Verschlusskappe des Salzbehélters ist
lose. Uberpriifen Sie die Kappe.

» Start des DProgramms mit einem
Entkalker oder einem Reinigungsmittel fur
Geschirrspliler.

* Wenn Kalkablagerungen bestehen,
reinigen Sie das Gerat mit den geeigneten
Reinigungsmitteln.

» Probieren Sie ein anderes Spulmittel aus.

* Wenden Sie sich an den
Spulmittelhersteller.

Das Geschirr ist glanzlos, verfarbt sich
oder ist abgebrochen.

» Stellen Sie sicher, dass nur
spulmaschinenfeste Teile im Gerat gespiilt
werden.

+ Beladen und entladen Sie den Korb
vorsichtig. Siehe Kapitel ,Beladen des
Geschirrspulers®.

» Legen Sie empfindliche Gegenstande in
den oberen Korb.

« Aktivieren Sie die GlassCare-Option, um
eine besondere Pflege fir Glaswaren und
empfindliche Gegenstande zu
gewahrleisten.

Weitere mdgliche Ursachen finden Sie in den
Kapiteln ,Vor der ersten Inbetriebnahme*,
.Beladen des Geschirrspulers®, ,Taglicher
Gebrauch® oder ,Hinweise und Tipps".

13.4 Probleme mit der drahtlosen
Verbindung

Die Aktivierung der drahtlosen
Verbindung ist nicht erfolgreich.

» Falsche Drahtlosnetzwerk-1D oder
falsches Passwort. Brechen Sie die
Einstellungen ab und starten Sie erneut,
um die korrekten Anmeldedaten
einzugeben. Siehe Kapitel ,Drahtlose
Verbindung®.

» Es gibt Probleme mit dem
Drahtlosnetzwerk-Signal. Prifen Sie |hr

28 DEUTSCH

Drahtlosnetzwerk und den Router. Starten
Sie den Router neu.

« Das Signal des Drahtlosnetzwerks ist
schwach. Um dies zu Uberprifen,
schlief3en Sie Ihr Mobilgerat und den
Geschirrspliler an dasselbe Netzwerk im
selben Raum an. Wenn dies nicht
erfolgreich ist, bewegen Sie den Router
naher an den Geschirrspuler.

» Das Drahtlossignal wird von einem
Mikrowellengerat gestort, das sich in der
Nahe des Geschirrsplilers befindet.
Schalten Sie das Mikrowellengerat aus.

* Wenden Sie sich bei weiteren Problemen
mit dem Drahtlosnetzwerk an |hren
Mobilfunkanbieter.

Die App kann nicht mit dem
Geschirrspiiler verbunden werden.

« Es gibt Probleme mit dem
Drahtlosnetzwerk-Signal. Priifen Sie lhr
Drahtlosnetzwerk und den Router. Starten
Sie den Router neu.

* Prufen Sie, ob Ihr Mobilgerat mit dem
Netzwerk verbunden ist.

« Es wurde ein neuer Router installiert oder
die Konfiguration wurde geandert.
Konfigurieren Sie den Geschirrspuler und
das Mobilgerat erneut. Siehe Kapitel
,Drahtlose Verbindung®.

* Wenden Sie sich bei weiteren Problemen
mit dem Drahtlosnetzwerk an lhren
Mobilfunkanbieter.

Die App kann keine Verbindung zum
Geschirrspiiler tliber ein anderes Netzwerk
als lhr drahtloses Heimnetzwerk
herstellen. Die WiFi-Anzeige blinkt.

» Die Verbindung zur Cloud ist
unterbrochen. Warten Sie, bis die
Verbindung wiederhergestellt ist.

Die App kann sich oft nicht mit dem
Geschirrspiiler verbinden.

» Das Drahtlossignal wird von einem
Mikrowellengerat gestort, das sich in der
Nahe des Geschirrspllers befindet.
Schalten Sie das Mikrowellengerat aus.
Vermeiden Sie es, das Mikrowellengerat
und den Fernstart gleichzeitig zu
benutzen.

« Das Signal des Drahtlosnetzwerks ist
schwach. Stellen Sie den Router so nah
wie moglich an den Geschirrspller oder
kaufen Sie einen Funkreichweiten-
Expander.



14. TECHNISCHE DATEN

Abmessungen

Breite / Hohe / Tiefe (mm)

596 / 865 - 945/ 550

Spannung (V)

200 - 240

Elektrischer Anschluss 1)

Frequenz (Hz)

50 - 60

Druck der Wasserversorgung

Min. / max. MPa (bar)

0.05 (0.5) / 1 (10)

Wasserzufuhr

Kaltes Wasser oder Warmwasser (°C) ?2)

min. 5 — max. 60

Fassungsvermégen

Einstellungen vornehmen 15

1) Weitere Werte finden Sie auf dem Typenschild.

2) Wenn das Warmwasser von einer alternativen Energiequelle (z. B. Solaranlage) kommt, dann verwenden Sie
die Warmwasserversorgung, um den Energieverbrauch zu reduzieren.

14.1 Link zur EU EPREL-Datenbank

Der QR-Code auf der Energieplakette des
Gerats bietet einen Web-Link zur Registrie-
rung des Gerats in der EU EPREL-Daten-
bank. Bewahren Sie daher die Energieplaket-
te als Referenz zusammen mit dieser Bedie-
nungsanleitung und allen anderen Unterla-
gen, die mit dem Gerat geliefert wurden, auf.

15. RUCKSCHLAGVENTIL

Nur fiir Deutschland

Stellen Sie gemal der Deutschen Trinkwas-
serverordnung sicher, dass Sie beim An-
schluss des Wasserzulaufschlauches eine Si-
cherheitsvorrichtung anbringen (gemaf DIN
EN 1717 Flussigkeitskategorie 2 Typ EC oder
ED und EN 13959) die den Ruckfluss in den
Wasserschanschlul® verhindert (RuckfluRver-
hinderer bzw. Rickschlagventil). Zudem
muss diese Sicherheitsvorrichtung fiir dieses

Informationen beziglich der Gerateleistung
finden Sie in der EU EPREL-Datenbank mit
Hilfe des Links https://eprel.ec.europa.eu so-
wie mit dem Modellnamen und der Produkt-
nummer, die Sie auf dem Typenschild des
Geréts finden. Siehe Kapitel ,Geratebeschrei-
bung®.

Gerat einen maximalen Druckfall von 0.06
bar bei 10 I/min gewahrleisten férdermenge.
SchlieRen Sie den Wasserzulaufschlauch des
Gerétes daher nicht ohne Riickflussverhinde-
rer an den Wasseranschluf3 an und nutzen
Sie das Gerét nicht ohne entsprechenden
RuckfluRverhinderer. Beispielsweise kdnnen
Sie ein solches Ruckschlagventil auf unserer
Website erwerben indem Sie nach "CV-Rlick-
schlagventil" suchen.

16. INFORMATIONEN ZUR ENTSORGUNG

Ihre Pflichten als Endnutzer

Dieses Elektro- bzw. Elekt-
ronikgerat ist mit einer
durchgestrichenen Abfall-
tonne auf Radern gekenn-
zeichnet. Das Gerat darf
deshalb nur getrennt vom
unsortierten Siedlungsabfall
I gesammelt und zurtickge-
nommen werden, es darf al-
so nicht in den Hausmdill gegeben werden.
Das Gerat kann z. B. bei einer kommunalen
Sammelstelle oder ggf. bei einem Vertreiber

(siehe zu deren Ricknahmepflichten unten)
abgegeben werden. Das gilt auch fir alle
Bauteile, Unterbaugruppen und Verbrauchs-
materialien des zu entsorgenden Altgerats.

Bevor das Altgerat entsorgt werden darf,
mussen alle Altbatterien und Altakkumulato-
ren vom Altgerat getrennt werden, die nicht
vom Altgerat umschlossen sind. Das gleiche
gilt fur Lampen, die zerstérungsfrei aus dem
Altgerat entnommen werden kénnen. Der
Endnutzer ist zudem selbst dafir verantwort-
lich, personenbezogene Daten auf dem Alt-
gerat zu l6schen.
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Hinweise zum Recycling

Helfen Sie mit, alle Mate-
rialien zu recyceln, die
mit diesem Symbol ge-
kennzeichnet sind. Ent-
sorgen Sie solche Materi-
alien, insbesondere Ver-
packungen, nicht im
Hausmdll sondern Uber
die bereitgestellten Recyclingbehalter oder
die entsprechenden ortlichen Sammelsyste-
me.

Recyceln Sie zum Umwelt- und Gesundheits-
schutz auch elektrische und elektronische
Gerate.

Riicknahmepflichten der Vertreiber in
Deutschland

Wer auf mindestens 400 m? Verkaufsflache
Elektro- und Elektronikgerate vertreibt oder
sonst geschaftlich an Endnutzer abgibt, ist
verpflichtet, bei Abgabe eines neuen Gerats
ein Altgerat des Endnutzers der gleichen Ge-
rateart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfillt, am Ort
der Abgabe oder in unmittelbarer Nahe hierzu
unentgeltlich zurtickzunehmen. Das gilt auch
fur Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Ge-
samtverkaufsflache von mindestens 800 m?2,
die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft
Elektro- und Elektronikgerate anbieten und
auf dem Markt bereitstellen. Solche Vertrei-
ber missen zudem auf Verlangen des End-
nutzers Altgerate, die in keiner aueren Ab-
messung groRer als 25 cm sind (kleine Elekt-
rogerate), im Einzelhandelsgeschaft oder in
unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
rickzunehmen; die Rlicknahme darf in die-
sem Fall nicht an den Kauf eines Elektro-
oder Elektronikgerates geknipft, kann aber
auf drei Altgerate pro Gerateart beschrankt
werden.

Ort der Abgabe ist auch der private Haushalt,
wenn das neue Elektro- oder Elektronikgerat
dorthin geliefert wird; in diesem Fall ist die
Abholung des Altgerates fir den Endnutzer
kostenlos.

Die vorstehenden Pflichten gelten auch flr
den Vertrieb unter Verwendung von Fern-
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kommunikationsmitteln, wenn die Vertreiber
Lager- und Versandflachen fiir Elektro- und
Elektronikgerate bzw. Gesamtlager- und -ver-
sandflachen flir Lebensmittel vorhalten, die
den oben genannten Verkaufsflachen ent-
sprechen. Die unentgeltliche Abholung von
Elektro- und Elektronikgeraten ist dann aber
auf Warmedibertrager (z. B. Kiihlschrank),
Bildschirme, Monitore und Geréte, die Bild-
schirme mit einer Oberflache von mehr als
100 cm? enthalten, und Gerate beschrankt,
bei denen mindestens eine der duferen Ab-
messungen mehr als 50 cm betragt. Fur alle
Ubrigen Elektro- und Elektronikgerate muss
der Vertreiber geeignete Riickgabemaoglich-
keiten in zumutbarer Entfernung zum jeweili-
gen Endnutzer gewabhrleisten; das gilt auch
fur kleine Elektrogerate (s.o.), die der Endnut-
zer zurlickgeben will, ohne ein neues Gerat
zu kaufen.

Ricknahmepflichten von Vertreibern und

andere Moglichkeiten der Entsorgung von
Elektro- und Elektronikgeraten in der Re-

gion Wallonien

Vertreiber, die Elektro- und Elektronikgerate
verkaufen, sind verpflichtet, bei der Lieferung
von Neugeraten Altgerate desselben Typs,
die im Wesentlichen die gleichen Funktionen
wie die Neugerate erflllen, kostenlos vom
Endverbraucher zurtickzunehmen. Dies gilt
auch bei der Lieferung von neuen Elektro-
und Elektronikgeraten oder beim Fernabsatz.

Daruber hinaus ist jeder, der Elektro- und
Elektronikgerate auf einer Verkaufsflache von
mindestens 400 m? verkauft, verpflichtet, Alt-
gerate, die in keiner dulReren Abmessung
groRer als 25 cm sind (Elektrokleingerate), im
Ladengeschéaft oder in unmittelbarer Nahe
kostenlos zurlickzunehmen; die Riicknahme
darf in diesem Fall nicht vom Kauf eines
Elektro- oder Elektronikgerates abhangig ge-
macht werden.

Die Ricknahme von Elektro- und Elektronik-
geraten kann auch auf Containerplatzen oder
zugelassenen Recyclinghdfen erfolgen. Fir
weitere Informationen wenden Sie sich bitte
an lhre Gemeindeverwaltung.
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